
Äml^lalt zur Laibacher Zeitung, l7.
Mai.

2luös6)ließende P r i v i l e g i e n .
Das Ministerium für Handel und Vollöwirth-

schast yat uachstlhcnde Pliuilcgieu ertheilt:
Am 21. März 1«65.

1. Dem ^a>I Hal>crlcr, Webermeister in Fünf«
haus bei Wien, H.idmanu^assc N>, 153. auf die
Erfindlma. Hohlgclucdt aller Art auf dem Hand« m,d
Mühlstnhle zu er̂ enssen. für dic Dancr EincS Jahres.

Am 22. März 1805.
2. Dem Karl Schau, Dirrklor der Lokomotw«

fabrik in Wicm-r-NcnNadt. auf dic Erfindung in der
Erzeugung einc^ sehr dichten und festen GlweiscnS.
genannt: »Cohäsionseisc»", für die Dauer Ei»cö Jahres.

Am 29. März 1865.
3. Dem August Hermann Neichelt. Obermaschin»

Meister der sächsischen DampfschiffahrlS.Gesellschaft zu
DreSden (Bevollmächtigter Dr. Karl Iusepl) Kreuhberg
in Prag), auf tie Erfindung ei»er uerbesserten Ein»
richlnng zur Befestigung von Nicmscheiben. Zahn«
rädern und rolireuden Maschinentheilen anf Wellen,
fnr die Dauer Eines Jahres.

Diese Erfindung ist im Königreiche Sachsen seit
17. Oktober l.804 auf die Dauer von fünf Jahren
patenlirt.

4. Dem Anton ssoll, Geschäftsführer i „ der Fabrik
des Stephan Rock zu Pest, Sorolsarergasse Nr. 20,
und Karl Dollmger, Eonstrnltenr zu Pcst, Sorolsarer-
qassc Nr, 32. auf die Elfmdimg eilies ei^nlyninliche»
Uel'crsepiingc! < Systems mittelst Zahnräder, für die
Dauer Ei»cs Ial'res.

Am 31. März 1865.
5. Dem Rndolpl) Ditmar, galniksdesißer in

Wien. auf die Elfinduna. eilirrVorrichliingfürPetrolenni'
Brenner zum Prenoen ohne Cylinderglaö. für die
Dauer Eines Jahres.

li Dem Vinccnz Frankenfels, k. k. Veamlcn in
Pension in Wie», L t . Ulrich, PelikanMe Nr. 2tt.
uud Friedrich Wieder i» Wie». StlNt, alter Fleisch,
markt Nr. 12, <n>f die Erfindung einer eigenthümlich con-
strnirleii aml'ulanlen Küche, für die Dauer Eines Jahres.

Am 1. April 1865.
7. Dcm Joseph Alois Schmal, Bronze, uud

MeogüLwaaren - Fcilnikaiiten in Wien, Iosephstadt.
Vreileüfeldergasse Nr. 4. auf eine Verl'efferung guß»
eiftrncr Kaffeemühlen, für die Dauer Emes Jadres.

8. Dem Joseph Sperling, Sch!osscrmeistcr in
Pcst. anf eine Verbesserung der ilnn unterm 18.
Dezember l864 pri^llealltc» Maschine zur Orzcllnilm-,
von Vesrßschni'lrei, <l>l)i i l i U ) , fsir r ic Dci l icr E i » l ^
Jahres.

9. Dcm Moscs Mahle. Eisen« lind Glas^cschineidc'
waarenhändler in Prag. anf die Elfindiiilg ciins ci<
geiill'üinlichen Vlbeipiings-Apparatcs nebst lazu ge«
dörigcm Brennstoffe für Drehbiegeleiseu, für die Dauer
Enno Jahres.

10. Dem Edmund Paul Heinrich Go„donin in Pa.
riS(Veuollmächtls.tcr Friedrich Nödigcr in Wien. Nenban,
SigmundCgassc Nr, 3), anf die Ersindung einer Ma>
schine zur E>zengung von Diaht^ftschlcn, für die
Dauer Eines Jahres.

11. Dem Oskar Baron de Fin in Klagenfnrt.
und Joseph Fl'!>z''Y, Büchsenmacher zu Fcrlach in
Kärnten. anf die G'findnng einer Maschine zur Erzeu»
glina. aller Arten von Projektile!! ans Blei, für die
Daner von fünf Jahren.

Am 3. April 1805,
12. Dem Franz Syrowy, Gell'gießer in Wien.

Mieden. Alleegasse Nr. 26 nnd Josef Chadl. Em.nlleur
in Wien. Neubau, Sigmundögasse Nr, 5 auf eine
Verbesserung der Pippen. für die Daner Eines Jahres.

13. Dem Giovanni Sola, Mechaniker in Venedig,
anf die Elfii^nng ciner Schneidemaschine zum Schnei'
den der GlaSröbrchen für dic Erzeugung von Glas»
perlen, für dic Daucr von zwei Jahren.

Am 5 April 1865.
14. Dem Joseph Anloine Trouillet in Dijon

(Vcuollmuchügter Heinrich Wiese, pensioi'irter k. k.
Beamter in Wien, Stadt. Stock im Eisen Nr. 8). auf
eine VM'cssrruna, der ihm nntcrm 12. Dezember
1802 privilegirteuSteiubohrvorrichtungen, „Ov:,l!'U!->j
'j'l'uulli^l" genannt für die Dauer EineS Jahres,

15. Dcm Jean Aotoinc Pastorclly. Handelsmanu
in Marseille (Bevollmächtigter Heinrich "Wiese. pens,
k. k. Vcamter in Wi,n, Stadt, Stoel-im.Eisen Nr.
8). auf dic Elfindung cines cigsn!l)üml,chen Ver-
fahrens zur Gewinnung vo>, Terpentin nnd Theer
"Ultclst W.isscrdampf. für die Daner Eines Jahres.

..10 Dcm Otto dcS Pranges, Civil-Ingenieur zu
Dc!)ö"dorf bei Neu>Arad. auf die Erfindung eines eisern
l^uzelligtüStrassenpfiastcr, für dieDaucr Eines Jabres,

Dieser Gegenstand ist im Königreiche Orol)-
dritanni«, „ ^ ^ i ^ , d ftit 1 l . Oktober 1860 m.f dic
^"l lcr von vierzehn Jahren patcntirt.

<7 Am 7. April 1865.
s^s,...'?'.. Zohaun Baptist Schcder. Bcttmaaren.
f«bllkmnen m Wien. Nenban. Mariahilfcrstrassc Nr.

40. auf eine Verbesserung elastischer Velteinsähe von
houlgezogcnem Schmiedeeisen, für die Dauer von
drei Jahren.

Dic Pr'vileglumSbeschrcilnmgen. dereu Geheim,
dallung angesucht wurde, befinden sich im k,l. Privilegien.
Archive, und jene zu 5. 8. 13. 14. 15 und 16. dc.
reu Gehcimhallnng nicht angesucht wurde, befinden
slch im k. k. Privilegien. Avchi'.'c zn Jedermanns Ein>
sicht in Anfbcwahruua,.
^,«2__,) Nr. 5»l<w.

I n Folge hohcn Erlasses dcö k k. Mmi .
stcriumä für Handel u>,d Volkswlrthschaft vom
^i!j. April ltt<j5, Nr. ^ ° ' / „ > , dringt dic k. k.
^andeövchördc yiermit zur öffentlichen Kenntniß
nachstehende

^ ^ Verordnung
des k. k. KricgsmilnstcriumS und des k. k. M i .
msteriumö für Handel und Volköwirthschaft,
betreffend die bei den k. k. Milttärhengsten,
Depots vom Jahre ,«<;<; angefangene alljähr-
lich vorzunehmende kommissioncllc Untersuchung
der ärarischen Beschälhengstc vor deren Ab-
marsche in die betreffenden Beschalstationcn,
wirksam für die im engeren Rcichsrathe ver-

l l^cncn Königreiche und Länder.

Nr. "°°/
Zur Erziclung e j^z gleichmäßigen Verfahr

" " s und zur Beseitigung der hie und da noch
^ 2 " ' dle a'rarischcn Beschälhenaste vorkommen-
den gedenken, wird Nachstehendes verordnet:

l . Hel alien k. k. Militärhengstcn.Depots

. ss n^'" . ' ^ " ' " ' « angefangen die daselbst auf.

gehen .n d,e Beschälstalionen durch c,nc gemischte
Kommission, bestchcnd auS dem Hengsten.Depot.
uoer dem bezüglich«.,, Posten , Kommandanten
und einem Mi l i tär-Thierarzte, dann aub dem
^ndes-Th.ewrzte u.,d aus zwei, von der be-
ressendcn k. k. politischen vandc^eho-rde zn

bestimmenden sachkundige. Mitgliedern des nachstr
gelegenen landwirtl)sch,sllichen Vereines, oder

aus z w . s .chk^ ia .« M i l , l . / d c r . ? ^ . .e ' ^ '
c>nc.', od.r aus zw.i a.idcr>. sachkundigen M ä , .
m'rn über.hren Gesundheitszustand, i l ^ Zuch^
augl.chke.t und sonstigc Eignung für 'deu Ps> .

H c h e n ""^'^'" " " " ^ """" ö" "n^
^. Ueber diese stattgehabte kommissionelle

Untersuchung ,st ein .Nommissionsprotokol! auf'
zunehmen, und von den sämmtlichen Kommi .
sions'Mitglicdern zu unterfertigen.

3 Von diesem Kommissions.Protokolle ist
ein Pare im Wege der betreffenden k k poli-
tischen üandeöbehörde an das k. k. Ministerium
fur Handel und Volkswirtschaft, und ein 2
Pare durch das betreffende k. k. Üandes^Gene.'
ra 'Kommando an das Kliegömi.usterinm ein.
zusenden

Von der k. k Landesbehörde für Kram
vaibach am ,<1. Ma i l v«5

l ' ^ - ' ^ Nr ü? l

Kundlnachultg.
, 2>' ^olge hohen (9,lasses der hierorligcn
k. k. Finanz-Direktion vom l 3 . u. M Z
4«95>, werden am ,9 . d. Mtä. bei dem k k
^ b a k - und Stempelverschlcißmagazine 'am
nchulplahe ln Laibach Vormittag von 9 — 1'^
Uhr nachstehende Gegenstände gcgcn ^gleiche
Bezahlung öffentlich veräußert werden als-

l grosie Schalwage mit <j? Stück' eisernen
Gewichten;

1 große 2 Klafter lange Truhe mit doppel.
ter Sperre;

2 Verschlage von weichem Holz zum Sper.
ren eingerichtet;

2 große Fässer mit Deckel zmn Sperren;
l Steinplatte zum Kassatisch;

4 W Stück Untcrlaghölzer 13' lang und 2 in 3 "
breit;

I Feuerspritze und mehrere Zentner skartirte
unbeschriebene Drucksorten;

wozu Kauflustige mit dem Beisätze hiermit ein«

geladen werden, daß unter dcm Schähungö.
werthe die Hintangabe nicht erfolgen wird.

- K. k. Finanz.Dircktions Oekonomat.

Laibach am 1» M a i !8«5.

(,<l4-,) Nr. 2V6

Lizitlltions-Verlautbarunq.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

herabgelanglem Erlasse vom lj.̂ j l2 Mai l, I . ,
Nr. 544li, auf den dießbezirkigen ReichSstras«
sen für das Jahr l8«5 nachstehende Bauob,
jekte zur Ausführung bewilliget, u. z. :

A u f d e r L o i b l e r S t r a s s e .
1) Dic Konservationö-Arbeiten an der .ftrain-

burger Save-Brücke zwischen dem Dist.«
Zeichen Nl^4—5 im adjustirtcn Betrage
von . . . . 22« l f l . !>2 kr.

2) die Konservalion der sonsti-
gen Brücken und Kanäle mit 2 l l „ 3tt „

3) die Konservation der Stras»
sen » Stützwand und Para-
petmauern mit . . . t»3 „ 47 „

4) die Bcl» und Ausstellung von
Strassen » Geländern und
Randsteinen mit . . « W „ 27 „
?l u f d e r 3Ü u r z e n e r S t r a s s e .

1) Die Konsclvation der Blük»
ken und Kanäle mit . . 7.43 „ i lü „

2) die Konservcltidn der Iauer-
burger Brücke im Dist.»Zei-
chen l l l j5,—6 mit . 3« „ 55, „

3) die Herstellung von Stras»
sengeländern und Randsteinen
mit W4 „ 7? „

) l u f d e r K a n k e r S t r a s s e ,
l ) Die Strassensichernnq mit-

telst Gelander im Betrage
von . . . . 334 „ 48 „

Behufs der Ausführl,ng dieser vorange.
führten Bauobjekte wird die LizitalionS'VelHand-
lung den 2!). M a i l . I , Vormittags von tt
bis »2 Uhr, nnd nöthigenfalls auck Nackmlt»
tag von 3 bis U Uhr bei dcm k. k. Bezirks-
amte Krainburg abgehalten, und es werden
hiezu alle Untelnehmungslustigen mit dem Bei»
satze eingeladen, daß die dießsallS bestehenden
allgemeinen uud speziellen Lizltationsbedlngnisse,
summarischen Kostenüb.l schlage und Baubeschiei»
bungen bei dem gefertigten Bezirks-Bauamte
lägllch in den gewöhnlichen Amtsstunden, und
am Tage der Verhandlung auch bei dem k. l .
Bezirksamte Krainburg eingesehen werden können.

Jeder Unternehmungslustige ist übrigens
verpflichtet, vor Beginn der mündlichen Verstei»
gerung das vorgeschriebene 5 S Reugeld der
3izitationskomm!sslon entweder in Baarem oder
Ftaalsobligalionen zu erlegen, welches nach
erfolgter Genehniigung deS Lizitalions-Resul-
tateo auf die vorgeschriebene 10"/^ Kaution er.
gänzt, und diese bis zum Ausgangc der bedun.
genen einjährigen Haftungözeil, vom 2age der
erfolgten Collaudirung und Uebernahme dc6
vollendeten Bauobjektes an gerechnet, bei der be,
treffenden Depositen-Kasse in Verwahrung zu
verbleiben haben wird.

Dcm betreffenden Unternehmer werden je«
doch dagegen die Erstehungsbetiägc in den dieß.
falls festgesetzten Raten im Verhältnisse mit
dem Fortschritte der Arbeit derart geleistet wer-
den, daß die letzte Rate nach crfolgter gänzli-
chcr Vollendung, Collaudirung und Endab.
rcchnung bei der dem Domicil des Unterneh-
mers zunächst befindlichen öffentlichen Kasse so«
gleich ausbezahlt, sobald die dießfäUige Zah.
lungsanweis'ing von der hohen k. k. Landesre-
gierung herabgelangt sein wird. Schriftliche Of .
ferte mit dem vorgeschriebenen 5 ° / , Reugeld
und der Stcmpelmarkc pr. 5>U kr. versehen,
gehörig abgefaßt, und der gemachte Anbot für
jedes einzelne Objekt mit Buchstaben auöge.
schrieben, werden nur vor Beginn der mündli '
chcn Versteigerung angenommen, später einlan,
gcndc hingegen unbeachtet zurückgewiesen werden.

Vom k. k. Bezirks Nauamte Krainbura
am l 2 . M a i l « l i 5


